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Kongress (USA)

Der Kongress ist das oberste legislative Organ der Vereinigten Staaten

von Amerika und hat seinen Sitz im Kapitol in Washington. Er setzt

sich aus zwei Kammern, dem Senat und dem Repräsentantenhaus,

zusammen (Art. 1,1). Die Abgeordneten des Repräsentantenhauses

werden alle zwei Jahre in den Einzelstaaten nach dem Mehrheitssystem

gewählt. Dabei wird jeder der Einzelstaaten entsprechend seiner

Einwohnerzahl, aber mit wenigstens einem Abgeordneten, vertreten

(Art. 2,3). Im Senat sind die Einzelstaaten unabhängig von ihrer

Einwohnerzahl mit je zwei Senatoren vertreten, welche für sechs

Jahre im Amt bleiben (Zusatzartikel 17). Jeweils ein Drittel der 100

Senatoren wird alle zwei Jahre von der Bevölkerung der jeweiligen

Einzelstaaten gewählt (Art. 3,2). Die Aufgaben des Kongresses liegen

in der Gesetzgebung, dem Haushaltsrecht und der Kontrolle der

Exekutive. (Art. 7 und 8). Dabei spielt sich die parlamentarische Arbeit im

Zusammenwirken von Senat und Repräsentantenhaus ab.
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